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Gegensätze René Oilsi

7

gräulein ©parlicb
bic geifroolle 93orfnmpferin für Srauertred)te.

£)ie Stipmamfed
ber bte grauenberoegung ttmrfdjt ijr.

baten ade* toettere nur nod) 33reiêfrage

Uiav; nub bte Ruberen toaren bic Ban

beten, int ©efidjt unb fonfttoo. Slber iner

foll ftdj fjeute nod) äuredjtftnben, too bic

Slnftänbtgen fid) in ben Äobf fetten, beu

Unanftänbigen toemgftenê äufeerlidj

böllig gleid) 31t fein!
x]cl) gelje eiu baar Sdjritte Inciter unb

fibc plöglidj int SRoulin ronge". Gebert

mir ein inbifcÇeê ücfjebaar- @ r curopaifd;

gcïlcibct, 51cm tid; englifd), eiu 2d)af bon

einem Äerl, als Iiiann feine fünfzig [Rab-

toen inert, cin Sri)(abbiiubral)t4s5a(örc,
ber ridjtige Vertreter eineë 33olïeê, baê

fid) bon einer Keinen 3a^" bon meit tjer

angefdjtoommener grember befjerrfdjen

läfjt. 3)aneben Sic! ©ar ntdjtê be=

fonbereê bon meinem Stanbbunft auê;

magereê ©eftell, brâunlidjeê gell. Slber

ftolj nnb felbftjufrieben fint fie ba, in

itjrer tollen heimatlichen .fjaartradjt, in

ber Atleibttng ifjreê 33oïfeë, mit bem toet=

ten .Uobftud), in Stoff unb garbe beut

(eidjten Äleibe gleid), mit unberfdjmier
tem fauberem ©efidjt. 3ugletd) m't ocr

SBürbe ifjrcs 33olïeê toafjrt fie bic SBürbe

itjreê ©efcljledjtê!
D Sdjlabbimbräljtdjcu, fdjau fic

au, Teilte grau! Sin ©nern SBeibern

müfjt vV)r n cf) aufrichten, roenn $f>r

einft ju Scannern toerben tuollt, bic feine

grcntbljcrr jdjaft ertragen

(Safirifdje (Styronif

S)er 1 fj n r g. SR c g i c r u n g ë r a t

t)at eine bott ber (Semeinbe grauenfelb
an beu bortigen geuerbeftattungêberein
befdjloffene Subbention bon 500 granfen
alê unftattfjaft geftrtdjen. 35iefeê Verfab=

reu beë tf)urg. SRegierungêrateë tft jeber -

manu, ber irgenb einen guten greunb
ober 33eïannten l)at, 311 empfehlen. lUian

fauu auf bicfc Slrt 3. 23. nnliebfame SRed)*

nungen, Steuern unb bcrgfeid)ctt bon

einer SDrittberfon alê unftatttjaft betetet)»

neu uub abftreidjen laffen. S)a bie tfjurg.
[Regierung bie geuerbeftattung felber

geftattet, aber bie finanzielle Unterftügung
beê Statthaften nid)t geftattet, fanb baS

Unftattfjafte feines ftattgefjabten 33orge

fjenê nidjt ftatt. Tic tlmrg. [Regierung

mirb fid) baljer auf ifjre geftattete SBeife

bcftatteit (äffen.

*
Çanbinfjanb mit biefer SRadjrtdjt foll

in Q ii r i et) eine 33 e v j ü n g u u g b c §

B t a a t ê b e r f 0 u a e ê burd) baë neue

33eamtenberfid)erungêgefeg borgenommen
toerben. Sllle bie neuen toiffenfdjaftïidjen
Sufteiue (Tviifeubcrpf(au3itug) fjaben fid)

im ftaatlidjen uub fommunalen betriebe

nidjt betuärjrt uno fo(( bic Verjüngung
nun gefcblid) burdjgefüfjrt toerben. SDafe

man nidjt fdjon früfjer auf bicfc einzig

äitberläfftge ÎRctljobe bev 2Jïenfcf)t)cit gc

genüber, auf bas ©éfeg, gefommen tft, ift

aufeerft bertounberlid).
*

Sind) bei beu 33 u n b c ê b a u e n

toie bei 'ben übrigen 33unbeêbertoattun

gen, liefeen fid) grofee Qërfbarmffe nidjt

nur burd) Verjüngung, fonbern burd)

Uebertragungett bon gunfttonen (jöfjerer

Beamter an untere 33eamte madjen. So

errechnet bic Qcrfparniêïommtffion ber

33unbeêbafjnen bei ben ^cutralbuveaui,
ber (General» unb $reiêbireltionen burd)

SBegfafl bon 33eamten eine möglidje Gcr-

jbaruttg bon über 800,000 granfen, bod)

joli eê fid) babei nur um ein gufunftê*
Urogramm fjanöeln. 3)aê ijt eê ja bei all

mt fern SReorgamfationen, 33eretnfad)un*

gen, 33erjüngungen uub ginanjierung
unfere gufunft liegt in bev .ßufuuft!"
toir finb ein Sufttuftêbolf mit guïunftê'
Programmen unb ßufunftSfinangen,
toir finb tatfädjlidj, trob bem Untergang
bes Slbenblanbeë, ein 3uïunftêftaat unb

toerben un* beêfjalb nur nod) tn futurum
6eglücftoünfdjen.

*
on burdjauë seitgemäfeem Sinne bc

toegen toir unê aber in gefunt>I)eitlid)ex

SBejiefjung. SRad) beut 33 èr tdj te beë

e i b g. © e f unb f/ei t ê a m l c ê über

baê ,\al)v 1925 fjeifet eê, baf; toir unë

kenê «Us!

Fraulein Spärlich
die geistvolle Vorkämpferin für Frauenrechle,

Die Topmamsell
der die Frauenbewegung wurscht ist.

denen alles weitere nnr nach Preisfrage

ivar; und die Anderen waren die Tan

deren, im Gesicht und sonstwo. Aber wer

soll sich heute noch zurechtfinden, wo die

Anständigen sich in dcn Kopf setzen, den

Unanständigen wenigstens äußerlich

völlig gleich zn sein!
^c!> gehe ein Paar Schritte weiter und

sitze plötzlich im Moulin ronge". Neben

mir ein indisches Ehepaar- E r europäisch

gekleidet, ziemlich englisch, ein Tchaf von

cinem äierl, als Manu keine fünfzig Rappen

wert, ein Schlappimdraht-Galöre,
der richlige Vertreter eiues Volkes, das

sich von einer kleinen Zahl vou weit her

angeschwommener Fremder beherrschen

läßt- Daneben Tie! Gar nichts

besonderes von meinem Standpunkt aus;

mageres Geslell, bräunliches Fell. Aber

slol; und selbstzufrieden sitzt sie da, iu

ihrer tollen heimatlichen Haartracht, in

der Kleidung ihres Volkes, mit dem weilen

.Kopftuch, in Ttosf uud Farbe dem

leichten kleide gleich, mit unverschmier

lem sauberem Gesicht. Zugleich mit der

Würde ihres Volkes wahrt sie die Wurde

ihres Geschlechts!

O CchlaPPimdrähtchen, schau sie Tn
au, Deine Fran! Alt Eueru Weibern

müßt ^hr Euch aufrichten, Iveuu Fhr
eiust zu Mäuneru Iverden wollt, die keine

Fremdherrschaft ertragen

Satirische Chronik

Ter t h u r g. R e g i e r u u g s r a l

hat cine von der Gemeinde Frauenseld

an den dortigen Feuerbestattungsvereiu
beschlossene Tubveution von 5W Franken
als uuslatthaft gestrichcu. Tiefes Verfahren

des thnrg. Regieruugsrates ist jeder

mann, dcr irgcnd eilten guten Freund
oder Bekannten hat, zu empfehlen. Man
kaun auf diese Art z. V. unliebsame Rech

innigen, Ttcuern nnd dergleichen von

einer Drittperson als unstatthaft bezeichnen

und abstreichen lassen. Da die thurg.

Regiernng die Feuerbestattnng selber

gestattet, aber die finanziellc Unterstütznng
des Statthaften nicht gestattet, sand das

Unstatthafte seines stattgehabten Vorge

Heus nicht statt. Tie thurg. Regieruug
lvird sich daher auf ihre gestaltete Weise

bestatten lassen.

Haudinhaiid mit dieser Nachricht soll

in Z ü r i ch eiuc V e r j ii u g u u g d c s

T l a a t s P e r s o n a l e S durch das ucue

Veamteuvcrsichernngsgesctz vorgenommen
werden. Alle die ueueu wissenschaftlichen

Systeme (Triisenverpflanznng) habe» sich

im staatlichen uild kommuualeu Betriebe

uicht bewährt und soll die Verjüngnng
nun gesetzlich durchgeführt werden. Daß

man nicht schvn früher auf diese eiu;ig

zuverlässige Methode der Meuschheit ge

genüber, auf das Gesetz, gekommen ist, ist

äußerst verwunderlich.
-4-

Auch bei den B u n d e s b a h n e n

wic bei den übrigen Buiidesverwaltuu

gen, ließen sich große Ersparnisse Wehl

nur durch Verjüuguug, sondern durch

Übertragungen von Funktionen höherer

Beamter an untere Beamte machen. To

errechnet die Ersparniskommission der

Bundesbahnen bei den Zentralbnreani,
der General- nnd Kreisdircklioucn durch

Wegfall von Beamten eine mögliche Er

sparnng von iiber ^<>!>,«I>>«> Franken, doch

soll es stch dabei nur um ein Zukunfts-

programm handeln. Das isl es ja bei all

unsern Reorganisationen, Vereinfachnn-

gen, Verjüngungen und Finanzierung
nnsere Zukunft liegt in der Zukunft!"
wir sind ein Zukunftsvolk mit Zuknnfls

Programmen und Zukunftsfinan;eu,
wir siud tatsächlich, trotz dcm Untergang
des Abendlandes, ein Znknnftsstaat nnd

iverden uns deshalb uur uoch iii futurum
begliiàmuscheu.

durchaus zeitgemäßem Tinue be

wegen wir uns aber in gesnndhciilichec

Bc;ich»ng. Nach dem Berichte des

eidg. Gesundheitsamtes iiber

das Fahr lllÄ heißt es, daß wir nns



troÇ 5800 2KafernfäHen, 2000 Scljarlacfj,
2000 ©ibfjtfjcrie, 1100 DJhtmpf, Stjtotjuê,
®inberlâï)mung, ©enidfftarre, Scfjfaf»
franffjeit ufm. in burdjauë. normalen
©rengen beroegen. SBir fterben alfo an
fo normalem Stjbljuê, bafe ftcf) ber 9îor
malfdjtoeiäer nadj amtlicher geftfteïïung
unbebingt beruhigt füllen ïann. Sludj an
Scljfaffrauftjeit fann in normalen ©rcn=
gen nad; tute bor geftorben toerben. Sluf
bie amtlidje geftftelfung fann tuait fiel)

berlaffen.
*

9ïcue SJÎ e f f u u g e n b c § © r b tt m=

fanges mit §ilfe ber brat)tïofeu £efe»

grapljic follen nacfjftettë ftattftnben. 2)a
bie ïfteffungen unter 'beu gebirgigen
frJt)roeijerifdf)ett Unebenljeiteu leiben unb

eigentlid) beetnträdjttgt toerben, follen uu=

fere größten (ïrfjebuugen abgehobelt toer*
ben. ©ämtlidje Ärauifjobel finb bal)er be=

fd)tagua[)int, toaê mit einer SßreiSfteige*

rung beë tnfänbifdjen ©auerfrauteê 311-

fammenljangen toirb. ftm Slngefidjt ber

Sdjtoeigertoodje eine böfe äRitteilang.
^mmerfjin toirb an eine totale 93erfla=

djung unfereê Sanbeë nidjt gebadjt, fo
bafe aud) roeiterljiu weitere ©tïberfudjê
formen gebaut merben tonnen. Sludj für
bte baju nötigen âtftionâre töitnett gar=
men in einer getoiffen §öfje gu Gcrljo*

[ungSgtoeden gebaut toerben.
*

ftn einer Leitung beê ÄantonS 2lb»

bèngetl tonnte man am 15. Offober un»
fer ben ÏDÎarftberidjten lefen: 21 b b c n

Seller Stäfefäfe gr. 1.75 ber Äilo
2 e b e tt b g e to i d) t. ftà) finbe biefen
'jn-eiê, toenn ber $afe toirftid) fdjon le=

benbig getoefen ift, berteufelt Ijod).
*

@djlimmer ftefjt eë mit ber ©infitljrung
uub Stiftung bon fiiuftferifd) mcrtboflen

i r d) e u f e u ft e r n. ftn SBiefenbangeu

(3dji.) mißfielen fofdje ben bortigen $ircïj»
genoffen fo feljr, bafj bie gemalten genfter
mieber entfernt toerben mufjten, tro£
Stiftung. SJÎan fieljf barauê nur, bafe baë

Stiften nidjt ïeidjt ift unb bafe ber ©e=

fdjmad? eine fo furdjtbare Sßribatfadje iit,
bafe ntan ftdj oft tounbert, nidjt nod)

nicljr SBiefeubattgern gu begegnen. Offen»
bar toirb Sßiefenbangen gu einer eigenen

.^irdjeufenfferfitnftrtcïjtung toerben, bie fidj
fidjer in SBiefenbangen fefjen laffen barf.

*
ftm übrigen befii^en toir fotoiefo fdjon

1 268 9J( i H i o n ä r e in ber ©djtoeig,
uub toenn man bebenft, bafe eê guî>em

alfeu benjenigen, bie eê nodj nidjt finb,
frei ffel)t, audj nodj foldje 51t toerben, finb
toir toofjl baë reidjfte Sanb ber ©rbe.

Sluê biefem ©runbe ift audj bon tjier
auê 'bie Sïîarêbeobadjtung toä(j=

renb feiner (Srbnäfjc eine fo tntenfibe. 2)aë

fdjtoeigerifdje habitai fudjt Sfbffufe uub

Nationalrat Schneiders Heimkehr aus Moskau

©ottfeibanf, roieber in einem Sanb roo'é 23ourgeoië gibt!

überirbifclje Slnlagcinögfidjfcit- Sie foge=

nannten Kanäle auf bem 3Jîarë müffen
für ienfeitige Sreforfädjcr umgebaut merben,

nadjbem bie belgtfdje Gifenbaljuam
(eifje nadj einer ©tunbe fdjon bielfad)
übergeidjnet mar. ©ie Einträge an ben

Maté in turgen unb langen SRabiotoetten

unb SSorfdjüffen Ijaben bië gur Stunbe

gtoar feinen ©rfolg geljabt. C£irt§ig einer

atfeinftetjenöen ältlidjen Jungfrau foll
ein Slntrag auê biêfjer unbefannter Quelle

gugetommen fein uub bertmttet man ba=

fjer mit Sidjerfjeit n t c n fetjc 1 1 ä fjn 1 1 elje 2ebc»

toefen auf jenem Sßlaneten.

*
Unterbeffen tourbe einem gamifiem

bater in Sififon bon feiner grau ber
äeljnteSotjn geboren, toaê ben

bunbeêrat berattlafetc, biefem ein golbeneê

§unbertfrantenftüd 51t überfenben. Wan

fjofft allgemein, bafe cë eine fdjöne S5rodje

für bie SKutter ober Ärabattennabel für
ben 33ater gebe, nidjt bafe burd) $ngirfu=

r a f d) unb r t d) e r luir te nb b

9tJ)euma,

©id)t,
3fchias,

^ejenfctjufj.
9îernen= unb
Ä'opffchmeräen,

tSrttältitiiflshrantiheiteti.
Scjal fdjeibet bie -Sbarnfäuie ouê unb gebt baber birett jur
SJurjel be« Übet». .Reine fctjiibliiçen ûîebenroirtuneien;

roirb oon oielen Xcrjten unb Jtliniten empfobUn
^ Sßcrjügl. bei ®d)lnflefig.teit. 3n allen Tfonfhffen

'
-

lationfefutng beê Sti'tdeê ber bereitë Ijolje
Jhtrë biefer ©olbftüde gefäfjrbct toerbe.

*
^tnmertjin ift bie ft n b e j g i f f e r

unferer Sebenëljaltung gegenüber bem 1.

September um 0,6 fünfte geftiegeu. ®ie

Sluffdjläge beë Âafbffcifdjeë unb ber ba=

mit jitfamnienfjängenbeit ©ier finb bie

goologifdjen Urfadjen. ftn botauifdjer 33e=

gietjung ift efjer ein Slbflauen 31t ïonfta*
tteren- 3Jcit ber STcildj glaubt mau bie

0,6 Sßunfte gu bertoäffern, anbernfaflë bie

^ubegpunlte in globo auf ben ftnbzç ge»

fe^t toerben. ®a jebermann bodj ntefjr
ober toeniger bon biefen Sßitttfteu lebt,

ift biefe geftffellitttg äufeerft toidjtig.
*

^m nädjften $a£jre toirb ber Danton

Stargau brei lantonale gefte
begetjeu uub jroar in nnunterbrodjener
9ïeitjenfoIge. 35ie Neonate ftuni nn'b ftuli
merben ununterbrodjen beflaggt fein uub

ununterbrodjen befdjoffen, beturnt unb

befungen merben. ©ie ununterbrodjeneu ,Slo

ntiteeê unb ©Ijrenbamen finb bereitë auf -

geftelit uub tagen ununterbrodjen, mie

aud) an ben ununterbrodjeneu geftfpielcn
ununterbrodjen gearbeitet toirb, toaê alleê

jur golge tjaben toirb, bafe in ben be=

fagten geftiuonaten ununterbrodjen nidjt
gearbeitet toirb. sinlen
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trotz 5800 Masernfällen, 2000 Scharlach,
^00 Diphtherie, 1100 Muinpf, Typhus,
Kinderlähmung, Genickstarre,
Schlafkrankheit usw. in durchaus, normalen
Grenzen bewegen. Wir sterben also an
so normalem Typhus, daß sich der Nor
malschweizer nach amtlicher Feststellung
unbedingt beruhigt fühlen kann. Auch an
Schlafkrankheit kann in normalen Grenzen

nach wie vor gestorben werden. Auf
die amtliche Feststellung kann man sich

verlassen.

Neue Messungen des Erdn m-
fanges mit Hilfe der drahtlosen
Télégraphie sollen nächstens stattfinden. Da
die Messungen unter den gebirgige»
schweizerischen Unebenheiten leiden nnd
eigentlich beeinträchtigt werden, sollen
unsere größten Erhebungen abgehobelt werden.

Sämtliche Krauthobel sind daher
beschlagnahmt, was mit einer Preissteigerung

des inländischen Sauerkrautes
zusammenhängen wird. Im Angesicht der

Tchweizerwoche eine böse Mitteilung.
Immerhin wird an eine totale Verflci-
chung unseres Landes nicht gedacht, so

daß auch weiterhin weitere Silberfuchs
farmen gebaut werden können. Anch fiir
die dazu nötigen Aktionäre können Farmen

in einer gewissen Höhe zn
Erholungszwecken gebaut werden.

Jn einer Zeitung des Kantons
Appenzell konnte man am 15. Oktober nnter

den Marktberichten lesen: Appenzeller

R ä ß k ä s e Fr. 1.75 per Kilo
Lebendgewicht. Jch sinde diesen

Breis, wenn der Käse wirklich schon

lebendig gewesen ist, verteufelt hoch.
-«-

Schlimmer steht es mit der Einführung
und Stiftung von künstlerisch wertvollen
K i r ch e n s e n st e r n. Jn Wiesendangen
(Zch.) mißfielen solche den dortigen
Kirchgenossen so sehr, daß die gemalten Fenster
Ivieder entfernt werden mußten, trotz

Stiftung. Man sieht daraus nur, daß das

Stiften nicht leicht ist und daß der
Geschmack eine so furchtbare Privatsache isr,

daß man sich oft wundert, nicht noch

mehr Wiesendangern zu begegnen. Offenbar

wird Wiesendangen zu einer eigenen

Kircheiifensterknnstrichtung werden, die sich

sicher in Wiesendangen sehen lassen darf.

Im übrigen besitzen wir sowieso schon

1^!^ Millionäre in der Schweiz,
und wenn man bedenkt, daß es zudem
allen denjenigen, die es noch nicht sind,

frei steht, auch noch solche zu werden, sind

wir wohl das reichste Land der Erde.
Ans diesem Grunde ist auch von hier

aus die Marsbeobachtung während

seiner Erdnähe eine so intensive. Das
schweizerische Kapital sucht Abfluß und

dationalrai Llàneiders Heiiàtài- aus IVloàau

Gottsànk, wieder in einem Land wo's Bourgeois gibt!

überirdische Anlageuiöglichkcit- Die
sogenannten Kanäle auf dem Mars müssen

für jenseitige Tresorfächer umgebaut werden,

nachdem die belgische Eisenbahnan-
leihe nach einer Stunde schon vielfach

überzeichnet war. Die Anträge an deu

Mars in kurzen und langen Radiowellen
und Vorschüssen haben bis znr Stunde

zwar keinen Erfolg gehabt. Einzig einer

alleinstehenden ältlichen Jungfrau soll

cin Antrag aus bisher unbekannter Quelle

zugekommen sein und vermutet man daher

mit Sicherheit mcnschcnähnliche
Lebewesen ans jenem Planeten.

Unterdessen wurde einem Familienvater

in Sisikon von seiner Fran der
zehnteSohn geboren, was den

Bundesrat veranlaßte, dicsem ein goldenes

Hundertfrankenstück zu übersenden. Man
hofft allgemein, daß es eine schöne Brache

für die Mutter oder Kravattennadel für
den Vater gebe, nicht daß durch Jnzirku-

rasch und sicher wirkend d

Rheuma,
Gicht,
Ischias,

Hexenschuß.
Nerven- und
Kopfschmerzen,

Erkältungskrankheiten.
Togal scheidet die Harnsauic auS und geht daher direkt zur
Wurzel des Üdeis, Keine schadliryen Nebenwirkungen;

wird von vielen Rente» und Kliniken empfohlen
^ Vorzug!, dei Schlaflosigkeit. Jn allen Avâk-n '

^

lationsetzung des Stückes der bereits hohe

Kurs dieser Goldstücke gefährdet werde.

Jmmerhirl ist die Indexziffer
unserer Lebenshaltung gegenüber dem 1.

September um 0,6 Punkte gestiegen. Die
Aufschläge des Kalbfleisches und der
damit zusammenhängenden Eier sind die

zoologischen Ursachen. Jn botanischer
Beziehung ist eher ein Abflauen zn konstatieren-

Mit der Milch glaubt man die

0,6 Punkte zu verwässern, andernfalls die

Jndexpuukte in globo auf den Index
gesetzt werden. Da Jedermann doch mehr
oder weniger von diesen Punkten lebt,
ist diese Feststellung änßerst wichtig.

»

Im nächsten Jahre wird der Kanton
A arg a n drei kantonale Feste
begehen nnd zwar in ununterbrochener

Reihenfolge. Die Monate Juni nnd Juli
werden ununterbrochen beflaggt sein und

ununterbrochen beschossen, beturnt und be^

snngen werden. Die ununterbrochenen
Komitees und Ehrendamen sind bereits
aufgestellt und tagen ununterbrochen, wie

auch au den ununterbrochenen Festspieleu

ununterbrochen gearbeitet wird, was alles

zur Folge haben wird, daß in den

besagten Festmonaten unnnterbrochen nicht

gearbeitet wird. ^-n

w


	Die satirische Chronik

